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Welche Folgen frühe ungünstige Pflegebedingungen für die Entwicklung des Kindes
haben können, ist spätestens seit den Untersuchungen von René Spitz1 bekannt.
Dennoch werden erst seit einigen Jahren die Auswirkungen chronischer Belastun-
gen wie Vernachlässigung, Misshandlung und Missbrauch auf die Entwicklung von
Kindern und Jugendlichen systematisch wissenschaftlich untersucht.

Weshalb die Bearbeitung dieser Problematik in der Psychiatrie und Psychoanalyse –
sieht man von der Bindungsforschung ab – so lange vernachlässigt wurde, darüber lässt
sich spekulieren: So verleitet der ausschließliche Blick auf symptomorientierte diag-
nostische Klassifikationen und auf genetisch-konstitutionelle Bereitschaften leicht da-
zu, die Realität psychosozialer Lebensbedingungen ebenso auszublenden, wie ver-
schiedene psychoanalytische Theorien geeignet sind, den Blick auf die aktuelle und die
frühere Lebensrealität zu verstellen und die Komplexität von Störungen zu übersehen.

Dass in der Psychoanalyse über lange Zeit hinweg keine befriedigenden Erklärun-
gen und Verbindungen hinsichtlich der kausalen Verkettungen von äußeren und in-
neren Ereignissen diskutiert wurden, mag u.a. mit dem problematischen Konstrukt
der psychischen Realität zusammenhängen. Wenn Anna Freud 19602 schrieb: „Wir
haben nicht mit den Geschehnissen der äußeren Welt als solches zu tun, sondern mit
ihren Wiederherstellungen im Geist, z.B. in der Form, in welcher sie beim Kind regis-
triert sind“, so mag das zwar insofern ein wichtiger Hinweis sein, als sie darauf ver-
weist, dass gleiche realtraumatische Belastungen bei Kindern nicht zu gleichen Stö-
rungen führen müssen. Gleichzeitig verhindert der Blick auf Wiederherstellungen im
Geist aber auch zu erkennen, dass die Störungen weit komplexer sind und sich u.a. als
„verkörperlichte“, unsymbolisierte Aktualisierungen tatsächlich erfahrener Belastun-
gen niederschlagen, die über „Wiederherstellungen im Geist“ weit hinausgehen.

Erst die Beobachtungen der Säuglings- und Bindungsforscher, die Erkenntnisse
der Hirnforschung und der Neurobiologie haben erkennen lassen, in welchem
Maße frühe reale Interaktionserfahrungen die körperliche, kognitive und affektive
Entwicklung prägen. Frühe chronische Belastungen in der Entwicklung haben in
der Regel einen kumulativen Effekt und führen nicht nur zu posttraumatischen
Belastungsreaktionen, sondern ziehen langfristige Entwicklungseinschränkungen
nach sich. Frühe und anhaltende Episoden von intensivem und unreguliertem trau-
matischen Stress während der kritischen Reifungsperioden des Gehirns in den ers-
ten zwei Lebensjahren des Kindes induzieren nicht nur vermehrt negative Affekte,
sondern führen auch zu massiven biochemischen Veränderungen. Schore3 schlägt
angesichts der Dysfunktionen, die sich in der rechten Hirnhälfte bei solchen Kin-
dern und Jugendlichen niederschlagen, vor, von einer rechtshemisphärischen pri-
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mitiven emotionalen Störung zu sprechen, die die Komplexität der Störung im Hin-
blick auf Regulationen, Mentalisierung und andere Entwicklungsvorgänge usw.
verdeutlichen könne.

Befunde zu frühen Beziehungstraumatisierungen aus verschiedenen Forschungs-
gebieten sind für Kliniker und Praktiker gleichermaßen wichtig, da sie notwendige
Weiterentwicklungen therapeutischer Konzepte befördern. Die Richtung, die solche
Weiterentwicklungen in der Kinderpsychotherapie einschlagen müssen, liegt in ent-
wicklungsorientierten therapeutischen Konzepten, die die Besonderheiten dieser
frühen Störungen mit ihren Entwicklungseinschränkungen aufgreifen.

In dem vorliegenden Heft werden die Auswirkung von frühem anhaltenden Stress
aufgrund von Misshandlung, Vernachlässigung oder Missbrauch von verschiedenen
Seiten beleuchtet. Die Reihenfolge der Arbeiten ist bewusst gewählt; sie bauen aufein-
ander auf.

Vincent Felitti zeigt in seiner Studie an 17000 erwachsenen US-Amerikanern die
möglichen Folgen von Belastungen in der Kindheit. Er kann mit beeindruckenden
Befunden belegen, dass das Ausmaß und die Intensität des süchtigen Konsums von
Nikotin, Alkohol oder Drogen sich proportional zum Ausmaß negativer Kindheits-
belastungen verhält. Seine Ergebnisse verweisen nicht zuletzt darauf, wie wichtig frü-
he therapeutische Eingriffe in Familiensysteme mit hohen Belastungsfaktoren sind.

Bei der Arbeit von Selma Fraiberg handelt es sich um eine Übersetzung eines bereits
1982 veröffentlichten Textes, der häufig zitiert wird, bisher jedoch in deutscher Sprache
nicht vorlag. Fraibergs Beobachtungen unterstreichen nachdrücklich die massiven
und schwerwiegenden Folgen traumatischer Belastungen in der Entwicklung. Sie be-
schreibt frühe Interaktionen von Säuglingen und ihren misshandelnden Müttern. Die
von Fraiberg beschriebenen Abwehr- und Schutzformen, die als biologische Reakti-
onsformen auch im Tierreich vorkommen, weisen auf frühe Prägungen im Verhalten
von Kindern mit Beziehungstraumata hin, die eine Tendenz haben zu persistieren.

Ulrich Sachsse beschäftigt sich mit den Folgen von Traumatisierungen, zu denen es
innerhalb von interpersonellen Beziehungen gekommen ist. Er verweist auf Regulati-
onsstörungen und auf die Veränderung in den Stressreaktionen als Folge früher Be-
lastungen. Insbesondere beschäftigt sich Sachsse mit den unterschiedlichen Affektsys-
temen, dem Furcht- und dem Paniksystem und ihrer Bedeutung für die Entwicklung.

Michael Naumann-Lenzen widmet sich vergleichbaren Fragestellungen. Dabei
arbeitet er vor allem die Folgen früher Traumatisierungen für die kindliche Ent-
wicklung heraus. Im Weiteren geht es Naumann-Lenzen vor allem um klinische Op-
tionen, die bei solchen Kindern und Jugendlichen zu berücksichtigen sind.

Wir – meine Mitarbeiterinnen und ich – stellen abschließend die Behandlung ei-
nes besonders schwierigen Jungen vor, dessen Problematik im Zusammenhang mit
den Befunden aus der Forschung betrachtet wird und an dem wir zeigen, wie eine
entwicklungsorientierte psychodynamisch orientierte therapeutische Arbeit mit
frühtraumatisierten Kindern und Jugendlichen aussieht. Dabei gehen wir insbeson-
dere auf die mangelnde Fähigkeit ein, sich verbal mitzuteilen bzw. zu symbolisieren
und auf die ausgeprägten Regulationsstörungen.

Annette Streeck-Fischer

Vandenhoeck&Ruprecht (2003)




